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Vorwort

AgilEvent bietet für die kommunale Arbeitsförderung und den kommunalen sozialen Dienst im Ortenaukreis 
verschiedene Projekte der aufsuchenden Hilfe an. Zudem bieten wir in Zell am Harmersbach eine stationäre 
Jugendhilfe Wohngruppe mit 8 Plätzen, im systemischen und familientherapeutischen Setting. Als Unternehmen 
haben wir eine Aufbau- und Ablauforganisation entwickelt, über die wir sehr eng mit den Anbietern im Hilfesystem 
der Ortenau vernetzt sind. Dies sehen wir auch als eine wesentliche Grundlage für unsere Arbeit in der Intensiven 
Ambulanten Einzelbetreuung.

auch außerhalb eines Familiensystems geleistet werden kann. Intensive Ambulante Einzelbetreuung ist eine für den 
Einzelfall organisierte Hilfe zur Erziehung. Sie realisiert eine individuelle, dem Bedarf entsprechende Hilfe, die 

Die Betreuung zielt auf eine akute und längerfristige Problemlösung, setzt auf die Stärkung vorhandener 
Ressourcen und bindet das Lebensumfeld der zu Betreuenden mit ein.

Wir bieten Kindern, Jugendlichen, Eltern und Familien professionelle und engagierte Beratung, Unterstützung und 
Begleitung an. Unser Ziel ist es, mit individuell auf die Zielgruppen ausgearbeiteten Konzepten die
größtmögliche Besserung von belastenden Situationen und dadurch eine positive Veränderung herbeizuführen.
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Die pädagogischen Fachkräfte entwickeln gemeinsam mit den zu Betreuenden passende Lösungswege, was zu einer 
hohen Akzeptanz der Hilfsangebote führt. Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht das Wohl des Klienten: eine gute Ent-
wicklung mit einem sicheren Aufwachsen, einem guten Miteinander und positiven, sozialen Beziehungen sowie guten 
Chancen für die Zukunft.

Qualität ist unser höchster Anspruch und bedeutet für uns die Zufriedenheit von Auftraggebern, Klienten sowie unseren 
Mitarbeitern. Seit 2008 arbeiten wir nach einem prozessorientierten, integrierten Managementsystem, das neben den 
Kundenanforderungen auch die Anforderungen der DIN EN ISO 9001:2015 und der AZAV, sowie des gesetzlichen 
Arbeitsschutzes erfüllt.
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2. Angebotsform

Die Intensive Ambulante Einzelbetreuung ist ein für den Einzelfall angedachtes Angebot und Hilfe zur Erziehung. 

und Bedürfnissen der Klienten und anderen Beteiligten am Hilfesystem angepasst wird. Die Betreuung zielt auf 
eine schnelle und akute Unterstützung in Krisensituationen, sowie die Erarbeitung langfristiger Lösungsansätze. 
Grundlage hierfür ist die Stärkung vorhandener Ressourcen und das Einbinden des Lebensumfelds der zu Betreu-
enden.

Im Hilfeplanverfahren werden die Ziele, die Arbeitsaufträge und der daraus resultierende Betreuungsumfang 
– unter Federführung des zuständigen Jugendamtes, gemeinsam mit allen am Prozess Beteiligten – vereinbart. 
Der Betreuungsumfang wird in der Regel in Fachleistungsstunden pro Woche festgelegt und in der Fortschreibung 
entsprechend der Bedarfsentwicklung und der neu festgelegten Ziele und Arbeitsaufträge angepasst.

des Kindes oder Jugendlichen statt. 

Einsatzort der Hilfe kann der gesamte Ortenaukreis sein.
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1. Art des Leistungsangebots

Die ambulante Betreuung erfolgt nach § 35 SGB VIII (Intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung).

Der Leistungszugang kann sowohl über § 27 SGB VIII (Hilfen zur Erziehung), § 35 a SGB VIII (Eingliederungshilfe 
für seelisch behinderte Kinder und Jugendliche), sowie § 41 SGB VIII (Hilfe für junge Volljährige) erfolgen.



3. Auftrag / Zielsetzung

Das Hilfeangebot ist konzipiert für Kinder und Jugendliche und bei Bedarf deren Familien / Eltern, sowie junge 
Volljährige die außerhalb der Familie leben, mit unterschiedlichen erzieherischen Problemstellungen, bei denen 

maßnahmen installiert werden.

Durch die Verbindung von Alltagserleben und pädagogischer Arbeit wird der gesetzliche Auftrag umgesetzt und 
die im Hilfeplan nach § 36 SGB VIII vereinbarten Zielsetzungen verfolgt.

jeweiligen Bedarf angepasst, Ziele aus dem anhängenden Aufgaben- und Leistungskatalog vereinbart werden.
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4. Zu betreuender Personenkreis (Zielgruppe)

Kinder, Jugendliche und deren Familien, sowie junge Volljährige bei denen:

•
angemessene, notwendige und sinnvolle Hilfeleistung gewährt werden kann, oder bei denen andere Hilfeformen 

•  Unterstützung und / oder Entlastung in krisenhaften Lebenslagen benötigt wird oder ein Clearing zur weiteren 
Perspektivklärung angezeigt ist.

•  durch eine psychisch / psychiatrische Belastung oder Erkrankung der Eltern eine besondere Beeinträchtigung 
oder Einschränkung in ihrer alltäglichen Lebensführung vorliegt. 

•
Umgang mit der elterlichen Belastung / Erkrankung benötigt wird.

•  eine vorhandene oder drohende seelische Behinderung vorliegt, die Unterstützung und / oder Entlastung 
in krisenhaften Lebenslagen benötigt wird oder ein Clearing zur weiteren Perspektivklärung angezeigt ist.

Der Leistungsanspruch ergibt sich aus dem § 35 SGB VIII, mit Zugängen über § 27 SGB VIII, § 35 a SGB VIII 
oder § 41 SGB VIII.

Nicht betreut werden:
•  junge Menschen mit einer manifesten Suchterkrankung,
•  akut suizidgefährdete Menschen und
•  junge Menschen mit geistiger und / oder körperlicher Behinderung.

Diese können in diesem Rahmen nicht adäquat gefördert werden.
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5. Inhalte und Umfang des Leistungsangebotes

Die Intensive Ambulante Einzelbetreuung unterstützt, berät und begleitet, Kinder, Jugendliche und junge Volljährige 
und bei Bedarf deren Familien. Konkrete Aufgaben können dem beigefügten Aufgaben- und Leistungskatalog 
entnommen werden.

Die Dauer, Umfang und der Inhalt der Betreuung des jungen Menschen und / oder dessen Familie richtet sich nach 
dem individuellen Bedarf und wird im Hilfeplan festgehalten. Das Angebot dieser Betreuungsform ist äußerst 
variabel. So sollen Aufgaben und Leistungen, je nach Bedarf, aus dem Aufgaben- und Leistungskatalog 
entnommen und anschließend im Hilfeplan als Teil der Betreuung besprochen und festgelegt werden. Hier wird 
auch je nach Bedarf des jungen Menschen ein entsprechendes Stundenkontingent von Fachleistungsstunden 
festgelegt. Ein Mindestkontingent an vereinbarten Fachleistungsstunden ist hierfür nicht erforderlich.

Die im Hilfeplan festgelegten Bedarfe, Aufgaben und Ziele werden dann durch den zuständigen Mitarbeiter 
in Form einer Betreuungsplanung gemeinsam mit den Familien, Kindern, Jugendlichen oder jungen Volljährigen 
konkretisiert. Hier sollen vor allem verbindliche Absprachen getroffen werden, welche bei Nichteinhaltung 
zur Beendigung der Maßnahme führen können; bspw. mehrfaches Versäumen von Terminen oder mangelnde 
Mitwirkung.

Sollten sich Ansprüche aus anderen Sozialgesetzbüchern ergeben, sind diese Hilfen und Unterstützungen 

initiiert.
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Aufgaben und Leistungskatalog
zur intensiven ambulanten Einzelbetreuung
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